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Sehr geehrter Herr Christidis,

haben Sie vielen Dank für Ihr Schreiben vom 12. Januar 2012. Johannes-Wilhelm Röris hat

mich gebeten Ihnen zu antworten.

Ihrem Schreiben entnehme ich, dass Sie um das Sorgerecht ftir Ihre Söhne kämpfen. Für Ihre

Offenheit bin ich Ihnen verbunden. Gleichwohl denke ich, dass der Unabhängige Beauftragte

in Ihrer Angelegenheit nicht der richtige Ansprechpartner ist. Unsere Geschäftsstelle ist in

erster Linie zentrale Anlaufstelle für von sexuellem Missbrauch Betroffene.

Die ehemalige Unabhängige Beauftragte Frau Dr. Bergmann hat im vergangen Jahr mehr als

3.000 Briefe und 20.000 Anrufe von Betroffenen des sexuellen Missbrauchs erhalten. Die

Anliegen und Botschaften sind in die Empfehlungen ihres Abschlussberichts eingegangen.

Die im Rahmen der Aufarbeitung gewonnen Erkenntnisse und die Empfehlungen wurden am

Runden Tisch ,,Sexueller Kindesmissbrauch in Abhängigkeits- und Machtverhältnissen in

privaten und öffentlichen Einrichtungen und im familiären Bereich" behandelt, die Umset-

zung liegt nun in den Händen der Bundesregierung.
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sErTE 2 Unter anderem hat der Runde Tisch ",sexueller Kindesmissbrauch" Leitlinien und Handrei-

chungen zur Prävention und Intervention erarbeitet, die benennen, welche Schriite Institutio-

nen im Falle des Verdachts auf sexuellen Missbrauch einleiten und welche Stellen sie beteili-

gen müssen. Eine der Kernaufgaben unserer Geschäftsstelle ist es, den Prozess der Umset-

zrtng dieser Leitlinien vor Ort bundesweit in den verschiedenen Bereichen zu unterstützen und

zu beobachten.

Mit freundlichen Grüßen

l^"*rt" flnt&
Dr. Manuela Stötzel


